
CHAM/LANDKREIS. Der nach wie vor
robuste Arbeitsmarkt im Landkreis
Cham, die vielen sozial eingestellten
Unternehmen und ein engmaschiges
Netzwerk von Akteuren auf dem Ar-
beitsmarkt machen es möglich, dass
auch Bürger, die bereits ein Jahr und
länger arbeitslos sind und damit als
Langzeitarbeitslose gelten, immer wie-
der den Absprung aus dem Hartz IV-
System schaffen und damit für sich
und ihre Familie selbst sorgen können.
Mit einer Integrationsquote von 30
Prozent liegt das Chamer Jobcenter
deutlich über dem Bundesdurch-
schnitt von21Prozent.

Folge dieser hohen Anteile bei der
Integration auf dem Arbeits- und Aus-
bildungsmarkt ist eine niedrige Zahl
von Arbeitslosen. Von den 2064 Perso-
nen, die aktuell Leistungen vom Job-
center beziehen, gelten lediglich 494
Personen als arbeitslos. Alle anderen
sind entweder nicht erwerbsfähig, ar-
beiten in geringem Umfang oder wer-
den in Aktivierungs-/Qualifizierungs-
maßnahmen bei einem der Bildungs-
träger im Landkreis auf den Arbeits-
oderAusbildungsmarkt vorbereitet.

Statistisch gesehen entsprechen die-
se 494 Personen einer Arbeitslosenquo-
te von 0,7 Prozent. „Gemessen an den
Quoten des Bundes (3,0 Prozent) und
Bayerns (1,2 Prozent) ist unsere mitt-
lerweile seit zwei Jahren imNull-Kom-
ma-Bereich liegende Quote für alle Be-
teiligten, vor allem natürlich für die
betroffenen Bürger selbst, außeror-
dentlich erfreulich“, so Jobcenter-Ge-
schäftsführer Josef Beer.

NULL-KOMMA-JOBCENTER

Arbeitslosen-
quote unter
einemProzent

RODING. Am Freitag, 3. Januar 2020,
lädt der Rodinger Kunst- und Kultur-
verein in die Rodinger Stadthalle ein
zum prächtigen Neujahrskonzert mit
großem Orchester, Solisten und einem
Programm voller unsterblicher Melo-
dien aus derWelt der Oper, der Operet-
te undderOrchesterbühne.

Der rührigen Vorstandschaft um
Elisabeth Ertl ist es erneut gelungen,
eines der Spitzenorchester unserer
Nachbarn zu verpflichten – die Süd-
böhmische Philharmonie Budweis un-
ter PetrChromcák.AlsGesangssolisten
werden die Sopranistin Jana Srejma

Kacirková und der Tenor Ales Vorácek
Arien und Duette aus derWelt der ho-
hen Zeit derWiener Operette zum bes-
ten geben. Auch werden die unver-
gleichlichen Walzer und Polkas u. a.
der Herren Strauss erklingen, und na-
türlich wird die rauschende Nacht der
Melodien wieder vom ewigen Gute-

Laune-Macher „Radetzkymarsch“ ge-
krönt. Das Konzert beginnt um 19.30
Uhr, Einlass ist um 18.30 Uhr. Der Ein-
tritt beträgt 32 Euro (Kategorie I) bzw.
28 Euro (Kategorie II). Karten sind er-
hältlich unter www.okticket.de und
bei allen Vorverkaufsstellen von okti-
cket. In Roding sind dies: Schmid-Pas-

sage, Tel. (0 94 61) 693; Stadthalle Ro-
ding, Tel. (0 94 61) 5777; Cham: Musik-
haus Striever, (0 99 71) 17 87; Arber
Reisebüro, (0 99 71) 6031; Mitterdorf:
Reisebüro Sonne &Mehr. Die Gesamt-
liste der Vorverkaufsstellen findetman
unter www.okticket.de/wks.php. Die
Eintrittskarten eignen sich auch bes-
tens für geschmackvolle Weihnachts-
geschenke. Näheres findet man auch
unterwww.kunst-kultur-roding.de.

Das Neujahrskonzert bietet ein
stimmungsvolles elegantes Programm
aus der Zeit der Wiener Walzerseelig-
keit, die ja auch auf der Operettenbüh-
ne grandios ausgelebt wurde und für
beste musikalische Tradition steht –
gemütvoll, prächtig und außerordent-
lich beschwingt. Außerdem werden
wieder reichlich „Delikatessen aus
demOrchestergraben“ serviert. (cjr)

Prächtiges Rodinger Neujahrskonzert
MUSIKDie Philharmonie
Budweis spielt ewig jun-
geMelodien.

Die Südböhmische Philharmonie mit ihrem Dirigenten Petr Chromcak gas-
tiert in der Rodinger Stadthalle. FOTO: JOHANN REITMEIER

CHAM/RODING. DieWaldbesitzerver-
einigungCham-Rodingveranstaltet
zusammenmit demAmt fürErnäh-
rung, Landwirtschaft undForsten
Chamfür Interessierte eine Schulung
zumThema „Laubholzpflege“. Pflege-
maßnahmen sind eine lohnende In-
vestition indie Zukunft. Besonders
beimLaubholz ist dies ein dringender
Schritt, umeinemöglichst guteWert-
holzqualität zu erzeugen.Anhandvon
praktischenBeispielen erfahrendie
Teilnehmer allesWissenswerte. Treff-
punkt ist amFreitagum13Uhr in
Willmering amBuchberg, amPark-
platz der alten Schießanlage vonGei-
gen inRichtungSchlammering.

Gartenreise 2020 ins
Hohenloher Land
CHAM/LANDKREIS. DieReise des
Kreisverbandes fürGartenbauund
LandespflegeChamführt vom16. bis
21.Mai 2020nachSchwäbischHall ins
Hohenloher Land. Besichtigtwerden
einWildkräuterhof, einWildpflanzen-
hof, das „BlühendeBarockLudwigs-
burg“, dasResidenzschloss Ludwigs-
burg, einObsthof, einWinzerbetrieb
mitWeinprobe,Heidelberg –mit
Schifffahrt auf demNeckar, Bad
Wimpfen, BadMergentheim,Dinkels-
bühlundvielesmehr.NähereAus-
kunft erteilt der 2.Kreisvorsitzende Jo-
hannRobl, Tel. (0 99 71) 58 58.

Sammelstelle 2019
letztmals geöffnet
CHAM/LANDKREIS.DieKreiswerke
weisendaraufhin, dass die Problem-
müllsammelstelle inCham,Mittelweg
15 (beimWertstoffhof), 2019 letztmals
amFreitag, 13 bis 16Uhr, geöffnet ist.
Der erste Sammeltag imneuen Jahr ist
Freitag, 10. Januar, 13 bis 16Uhr.

IN KÜRZE

Laubholzbestände
zielgerichtet pflegen

CHAM/LANDKREIS. „Ihr seid diewah-
ren Vorbilder der Gesellschaft, denn
Ihr übernehmt Verantwortung, wenn
es notwendig ist!“Dies betonte Landrat
Franz Löffler, der 29 aktiven Mitglie-
dern des Kreisverbandes des Bayeri-
schen Roten Kreuzes (BRK) imAuftrag
des bayerischen Innenministers Joa-
chim Hermann das Ehrenzeichen am
Bande für 25- bzw. 40-jährige Dienst-
zeit überreichte. Zahlreiche Ehrengäs-
te, wie Vertreter der Kommunen und
BRK-Führungskräfte, wohnten dem
Ehrenabendbei.

BRK-Präsident und Kreisvorsitzen-
der Theo Zellner sagte, die Ehrung zei-
ge, dass der Freistaat Bayern „ein Eh-
renamtsland ist“. Dies spiegle sich im
BRK-Kreisverband deutlich wider, wo

das Ehrenamt das Rückgrat der Hilfe
sei. Zellner erwähnte auch die Unter-
stützung der Kommunalpolitik. So
wurde in Cham die Basis und der bay-
erweite Impuls für den Treffpunkt Eh-
renamt beim Landratsamt und der
nun fast bayernweit eingeführten Eh-
renamtskarte gelegt. Der Dank des
BRK-Präsidenten galt den Geehrten,

die dafür sorgten, dass der Landkreis
ein Stück sozialer und gerechter sei.
Zellner nannte die Geehrten Vorbilder
in einer immer mehr werdenden Ich-
undauchEllenbogengesellschaft.

In die gleiche Kerbe schlug Landrat
Franz Löffler mit dem Hinweis, dass
man die ehrenamtlichen Helfer in den
Mittelpunkt der Gesellschaft stellen

müsse. Der Redner erwähnte die Un-
wägbarkeiten des Wassers oder auch
die Gefahren, wenn sich Wanderer,
Skifahrer oder Mountainbiker in Hö-
henlagen begeben. Bei Unfällen dort
sei Hilfe nicht gewährleistet, wenn es
nicht Helfer wie die Geehrten gebe.
„Dem betroffenen Verunfallten ist es
ziemlich egal, von wem er gerettet
wird und wer ihm hilft, ob der Helfer
hauptamtlich bezahlt oder ehrenamt-
lich unterwegs ist. Entscheidend ist für
diesen nur eines: Schnell, professionell
und kompetent muss die Hilfe sein“,
sagte Löffler. Deshalb sei es geboten,
dass der Staat für diese Hilfe seinen
Dank mit entsprechenden Auszeich-
nungen ausspreche. Es sei wichtig, die-
sen Dienst auch zu respektieren. Auch
im Landkreis Cham erlebe man nach-
denkliche Situationen, wenn sich Bür-
ger über Einsatzkräfte beschwerten.

Zusammen mit Zellner, Kreisge-
schäftsführer Manfred Aschenbrenner
und dem jeweiligen Bürgermeister
überreichte der Landkreischef mit ei-
ner persönlichen Laudatio jedem Ein-
zelnendieAuszeichnung. (cft)

„Vorbilder der Gesellschaft“
HILFSORGANISATION Für
29 aktiveMitglieder des
Kreisverbandes des Ro-
ten Kreuzes gab es das
Ehrenzeichen am Bande.

Mitglieder verschiedener BRK-Bereitschaften durften sich über Ehrungen freuen – im Bildmit Funktionären und Ehrengästen. FOTOS: KARL PFEILSCHIFTER

DIE GEEHRTEN
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25 Jahre: Bereitschaft Cham I:Man-
fredRuss; Bereitschaft Falkenstein:
StefanCegla,Monika Rösl; Bereit-
schaft Lam: Sabine Rackl; Bereit-
schaftWaldmünchen: DanielaMess-
bauer; Bergwacht Cham:Christoph
Döpping; Bergwacht Furth imWald:
JürgenBaunach,AndreasBeck;
Bergwacht Lam: AndreasBannies,
KarlWeber,Michael Schmid; Berg-
wachtNeukirchen b.Hl.Blut:Mario
Binder;Wasserwacht Cham: Josef
Schall,Markus Seybold-Epting;Was-
serwacht BadKötzting: Stefanie

Lummer,MichaelWühr,Dr.Ulrich
Schreiber

40 Jahre:BereitschaftWaldmün-
chen:WilhelmGabriel; Bergwacht
Cham: JohannDrexler; Bergwacht
Furth: Franz Seidl,HelmutHofmann;
Bergwacht Lam: Johann Lohberger,
Matthias Blattner, Josef Klingseisen,
Gerhard Paulus; BergwachtNeukir-
chen b.Hl.Blut: FranzMies;Wasser-
wacht Cham:ManfredDietl, Klaus
Kreitmeier;Wassserwacht BadKötz-
ting: Josef Buckeley (cft)
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